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GESELLSCHAFT
FOKUS

SPITEX MAGAZIN 5/2017 I OKTOBER/NOVEMBER

«Wir wollen näher an unseren Klienten sein»
Spitex Magazin: Warum hat die Spitex Kriens eine

Standort- und Gebietsanalyse durchführen lassen?

Hannes Koch: Kriens befindet sich in einem enormen

Entwicklungsgebiet: In Luzern Nord, Luzern Süd und im Rontal

werden eine grosse Anzahl neuer Büros und Wohnungen

geschaffen. Allein im Luzerner Südgebiet rechnen wir
mit zusätzlichen 1500 Personen. Diese neuen Ballungsräume

bringen grosse Veränderungen mit sich. Auch im

Zentrum Kriens sind neue Überbauungen geplant, zum Beispiel
die Überbauung Lindenpark. Dort wird die Genossenschaft

«Wohnen im Alter Kriens» Pflegewohngruppen einrichten

und wir werden unseren Stützpunkt ebenfalls dorthin
verlegen. Unser bisheriger Stützpunkt an der Horwerstrasse

wird aufgelöst. Doch im Süden ist eine weitere Überbauung

geplant, die Spitex wird dort «Wohnen mit Dienstleistung»

anbieten. Nun stellte sich für uns die Frage, ob wir
weiterhin auf einen Stützpunkt setzen sollen oder ob es

sich lohnt, im Süden einen zweiten Stützpunkt zu

unterhalten, um näher bei unseren Klienten zu sein.
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o:i Zur Person
Hannes Koch ist Geschäftsführer

der Spitex Kriens

Welche Überlegungen spielen mit?
Es geht primär darum, näher an den Menschen zu sein und

unsere Wegzeiten zu optimieren. Das Verkehrsaufkommen

in Kriens ist gross, unsere Mitarbeitenden stehen oft im

Stau. Deshalb spielen bei dieser Standort- und Gebietsanalyse

nicht nur die demografische Entwicklung und

Überbauungspläne, sondern auch zukünftige Verkehrsszenarien

eine wichtige Rolle. Und auch die Teams müssen analysiert
werden. Die Erkenntnisse am Workshop haben gezeigt, dass

wir die Gebietsaufteilung prüfen sollten.

Weshalb haben Sie sich Hilfe geholt?
Gebietstechnische Veränderungen verlangen immer nach

Optimierungen. Diese wichtigen Entscheidungen für die

Zukunft sollten nicht aus dem Bauch heraus, sondern müssen

fundiert und aufgrund objektiver Argumente gefällt
werden. Die Gemeinde Kriens hat uns dabei unterstützt
und uns mit den nötigen Daten versorgt.

Was kostet so eine Standort- und Gebietsanalyse?
Die Kosten belaufen sich auf etwa 12000 Franken. Darin

enthalten sind die Datensammlung, die Datenbearbeitung,
der Workshop und ein Schlussbericht. Die Arbeitsstunden

von mir und meinen Mitarbeitenden, die zur Datensammlung

und für den Workshop geleistet wurden, sind in diesen

Betrag nicht einberechnet. Die Erkenntnisse, die wir
durch die Analyse erhalten haben, werden für die Spitex
Kriens in den nächsten 10 bis 15 Jahre wegweisend sein.

Anzeige

WENIGER ADMINISTRATION,
MEHR ZEIT FÜR IHRE PATIENTEN

Das Admin-Service-Paket von PHS ist eine praxiserprobte
Dienstleistung für Ihre Spitex-Organisation. Wir übernehmen

für Sie die administrativen Aufgaben - von der Leistungserfassung

mit Smartphone vor Ort über die Abrechnung
mit Mahnwesen bis zur Lohnbuchhaltung.

Kontaktieren Sie uns unverbindlich oder erfahren
Sie mehr unter www.phsag.ch/administration.

PHS AG, 058 204 70 70, zuerich@phsag.ch
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